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' Neueste Drahtmeldungen.
Der neue Ententerat und seine Kompetenzen.
>i mz.  Paris , 30. Ott. l'Drahtbericht.) Der „Liberty"

zufolge hat Tittoni namens Italiens dem Vorschlag
Elemenceaus aus Schaffung eines ober st en mili¬
tärischen Rats  analog demjenigen, der während
des Krieges in Versailles tätig war, zugestimmt. Der
britische Delegierte Crown hat seiner Regierung dar-
itlber Bericht erstattet und es besteht kein Zweifel, daß
sjie zu einer derartigen Einrichtung ihre Einwilligung
geben wird. Der „Temps" glaubt, daß die alliierten
Delegierten alle Vorschläge ibren Regierungen unter¬
breiten müssen und läßt seinerseits durchblicken, datz die
il  o nt p e t e n 3en, Me dem militärischen obersten Rat
übertragen werden sollen, eigentlich diejenigen des
'Völkerbundes  wären.

Polen ratifiziert.
W. T.-3 . Paris » 30. Cft . (Drahtbericht . Havas .) War¬

schauer Blätter melden, daß der Chef des polnischen Kabinetts,
'General Bilsudski, den Vertrag von Versailles ratifiziert
habe-

Der Reichskanzler in der Rordmark.
W. T.-B. Hamburg , 30. Olt . (Drahtbe acht.) Bestimmtem

Vernehmen nacb wird sich Reichskanzler Bauer  am Diens¬
tag nächster Woche von Schlesw'g aus nach Flensburg
und möglicherweise noch weiter nördlich wahrscheinlich nach
T 0 ndern  begeben . Er beabsichtigt, in einer Ve sammluilg
deutscher Wähler das Wort zur Frage der Rordmark zu
nehmen. Das persönliche Erscheinen dks Reichskanzlers -n
der No dmark kann für die Lage und Stimmung der dor¬
tigen Deutschen von Wert sein, da sich in manchen Kreisen
bereits die Vorstellung geltend gemaclst hatte , die Reichs¬
regierung ließe die Dinge allzu sehr geben und es könnte
woh' geeignet sein, die Zuvecsichr der Rordm «rkdeutschen zu
stärken und ihre Anstrengungen für die deutsche Sache zu
heben. . .
Schiebertätigkeit im norbsck'leSwtgschen Abstimmungsgebiet.

W.  T .-B. Kiel, 30. Olt . jDrakstbe ickt.) Da in der letztzm
Zeit große Verschiebungen von Gütern und Besonders
Vieh- ' und Getreidetransporten von Süden rn
schleswigsche Abstimmungsgebiet stgttfindcn , rst
grenze  des Abstimmungsgebietes durch Truppen ge¬
sperrt  Alle Getreide-, Vieh- und sonstigen Wagent ans-
porte, die diese Linie panieren müssen, bedürfen der Geneh¬
migung des Demobilmachungskommissars.

Die Pest in Buenos Aires.
W T -B Buenos Aires , 30. Lkt. lTrahtbericht . Havas .)

Hier sind mehrere Fälle von Beulenpest festgestellt wurden.
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Reichsminister Koch über Deutschlands
Zukunst.

mz  Kassel , 30. Oft. Reichsminister K 0 ch sprach
lt--" °b°"d m « ° ,i - l - - - °>°>° L °° P -K >» »d°-

Deutschlands ^ 'uiun 'jt . Er schiwerte den
früheren Zustand Deutschlands, bestritt aber, dag alles
auf das Konto der Revclutlon zu setzen sei.
Krieg  habe diese Entwickelung bereits angebahnt
Die lebte Schuld  an allem Leid läge darin , daß es
vor dem Kriege weder gelungen fei, in der auswartlgen
Politik eine klare Haltung zwischen England und Ruß¬
land zu gewinnen, nochm der inneren P^ ' tlk Me ^ -beite  r aus ihrer E n t f r e mdun g dem Sta a t e
aeoenüber  herauszuholen . Die ilbiedertehr dir
Monarchie könne nur den inneren Unfrieden verewigen.
Eine Regierung ohne die Arbeiter sei ebenso unmcg.
lich wie eine Regierung aus Arbeitern. Der paupr-
teil der Arbeit müsse der Gesundung des ^ ' Uschasts-
lebens gelten. Das B e t r i e b s r a t e g e se tz g a t
«bzulehnen. sei unmöglich, doch mutzten die ^ eda.s ff
von Handel und Gewerbe sorg,am geprüft werden. ^
neuen Steuerlasten  seien immer noch besser als
der Staatsbankerott. Das Mitbestimmungsrecht der
Beamten könne in weiterem ^ asse ausgedehnt werden
Die Verfassung verbürge ein elnkiertliches Vorgehen a,.f
tattÄcht n°« d-, E°!und»»-
könne die auswärtige  V 0 11111E>c ®l® , '
wünscht sei. betrieben werden. Zur Verzweiilung ^g
kein Grund vor. Wenn nur °- r Experimenten am un¬
serer Staateform von rechts und von lmks bewahrt
blieben. so sei die Hoffnung auf einen all
Nlählichen Aufbau  Deurschlunds beg. uiidot.

ZU  Neueinleilung der preußischen
Provinzen.

Berlin , 29. ekt. . L' »t ''d °rw»rt^ stimmte das
»reutzisckie Stnatsministcrium folgender » e «e »" « . u bJ
de preußischen Provinzen z«. die nach ^ lif 'kat^ n des
tzrirdensvertraqes in Kraft tritt : D.e öftli* der Wem,,«
liegenden bisherigen Gebiete Westv - .‘ ^ f «“« "
bstpreußen . An Schlesien fällt der Kre .s ^ mm/rn fallene>ni^ r Olemeinden des KreisrS Bomst. An r
ih  K eise Neustadt, Schlochau. Sl ° ow,. Deutsch-Krone.
8>lehnr, Schneidemühl» Kolmar und ^ er »»Eseritz und
den bürg fallen die Kreis- Schwer.» <» « ** >' Bo»
»,mtt «letzterer so « eit er nicht zu Tchlestr« gehört).

Brandenburg  losgelöst wird als besondere P -voinz das
ganze Gebiet des neuen  G r 0 ß - B e r l,i n S,  sobald dieses
genau feststeht. Sachsen erhält den Kreis Jhlfeld sbrsher
Hannover ), Hannover Kreis und Grafschaft Schaumburg und
einige Gemeinden des Kreises Hofgeismar (bisher Hessen-
Nassau). Die Provinz Hessen  umfasst das bisherige
Gebiet des Bezirksverbandes Kassel unter Abtretung der oben¬
genannten Teile an Hannover . Die Provinz He ssen-
Nassau  umfaßt das bisherige Gebiet des Bezirksve.rbandeS
Wiesbaden  sowie das Gebiet des Kreises W e tzl a r , das
die Rheinp ovinz abtritt . Zn Schleswig -Holstein treten Kreis
und Herzogtum Lauenburg.

Czernins Erinnerungen.
Die österreichischen SonderfriedenSbestrebungen.

m?„ Berlin , 29. Cft . Die österreichischen Sonderscie-
densbestrebungen besprach Graf Czernin in der „Voss. Ztg. .
Er gibt dort in seinen Erinnec .Ilgen einen Brief  wieder,
den er im November 1917 an einen Freund richtete, in dem
es heißt : Gestern wurde wieder von einer Seite , d>e Du er¬
raten wirst, der Versuch gemicht, mir die Vorteile eines
Separatfriedens  zu erklären . Ich bube mit dem
Kaiser darüber gesprochen und ihm gesagt, daß dies die Act
eines Mannes wäre , der sich aus Angst vor dem Tode er¬
schieße. .Ich kann es nicht machen, bin aber gern bereit , unter
irgend einem Motto zu gehen. Gewiß werden L-tc oann
Männer finden, die das zu versuchen bereit sind. Die Lon¬
doner Konferenz beschloß die Aufteilung der Monar-
chi e. Daran kann auch ein Deparatfciede nichts mehr
ändern . Die Rumänen , Serben und Italiener e halten
riessae Stücke. Triest geht verloren , und der Rest  zer¬
fällt  in einzelne Staaten ; der Kontakt zwischen den Staaten
wird ein sehr geringe: sein. Mit anderen Wo t 'n : Ein
Separatfrieden hat das Resultat , daß die verst>immelte
Monarchie aanz zerstückelt wiid . Bis wir aber zu diesem
Rcstistat kommen, müssen wir weitcrkämpfen , und zwar
gegen Deutschland,  welches natürlich sofort mit Ruß¬
land Frstden schließen und die Monarchie besessen wird. Die
deutschen Generale werden ttickst' ^ v' tmmm sein, zu warten,
bis die Entente über Oste-reich nach Deutschland einfällt,
sondern dafür sogen , daß Österreich zum Kriegs-
scha u v l a tz wird. Wir beenden also damit den Krieg nicht,
wir wechseln damit bloss den Gegner und liefern einzelne,
bisher noch verschonte Provinzen , so Tirol und Böhmen, der
Kriegsfurie aus . um schliesslich doch ze kümmert zu werden.
Auf der anderen Seite können wir vielleicht in einigen
Monaten einen allgemeinen Frieden , zusammen mit Deutsch¬
land hoben, einen' erträglichen Verständigungsfrieden , wenn
die teustche Offenssve gelingt . — Der Kaiser verhielt sich,sehr
schweigend. Ich ftrbr so t : Wir gewinnen dabc: nichts bei der
Entente , verlieren aber immer mehr in Berlin an Vertrauen.
Wenn man zum Feinde übergehen will , so möge man es
macken; aber fortwährend Verrat  p 0 s i e r e n . ohne ihn
durchzuführen, kann ick- nicht für eine kluge Politik halten.
Ich glaube, daß wir einen erträglichen Frieden erreichen. Wir
we den etwns ' an Italien verlieren , natürlich , und nichts
anderes dafür gewinnen. Wir werden ferner die gesamte
Stnlktur der Monarchie ändern müssen. Es ist mir aller¬
dings neck unklar , wie man das gegen Ungarn und Deutsch¬
land wi d wachen können; aber ich bofse^ wir werden den
Krieg überleben. Ich hoffe, die Feinde werden von den Be¬
stimmungen ihrer Londoner Konferenz etwas revidieren.

Amerika « nd der ^ riedensvertraq.
mz.  Versailles , 29. Oft . Der Sonderberichterstatter des

Echo >e Paris " in Washington meldet , der Senat werde
An fklärung fordern , welche Verpflichtungen
Wilson und Oberst Hcuse den europäischen Regierungen gegen¬
über berüiglich verschiedener Mandate der. Vereini .csten Staaten,
namentlich in Armenien und Konstantinopel . übernommen
hätten . Ferner werde er die Veröffentlichung des Berichts der
aus Kleinasien nach Wofbimaton zurückgekehrten Kommission
verlangen, deren militärische Mitglieder sich jedem Gedan¬
ken eines Mandats nmdersetzen.  während die Z » i,l-
beamten der Annahme geneigter seien. Die Agitation der
Mi 'sione»eŝ llschasten für ein Eingreifen in Armenien werde
in der Presse stark bekämpft.

Der V8lke' b«nd.
mz.  Amsterdam , 29. Oft . Laut „Manchester Guardian"

erklärte der Herzog von  N 0 r t h n m b e r l a n d in einer
Rede in Earrbridae , der Völkerbund sei weder auf ethischer
noch auf moraliscĥ oder religiöser Grundlage aufgebaut . Die
vcm Wiener Kongreß erzielte Lösung sei in keiner Hmsicht
verderblicher gewesen als das Ergebnis der Versailler Kon¬
ferenz. Der einzige Unterschied sei' der, d-rß der Wiener Kon¬
greß ehrlich gewesen sei.

Der engl sch-japanische Bündnisvertrag.
>riz. Amsterdam, 80. Olt . Nach einer Meldung des Preß-

bureans Radio aus Lyon gibt die japanische Regierung bekannt,
daß sie mit England in Verhandlungen zwecks Erneuerung des
englisch-japanischen Bündnisvertrags eintreten wird.

Um Fiume.
mz. London, 30. Olt . (Dcahtbe eicht. Reuter .) Jn London

eingctroffene Telegramme lassen wenig Zweifel darüber , daß
ber letzte Vorschlag Titronis für die Lösung der Fiume -Frage
sich nicht als annehmbar  für die Vereinigten Starten
berausstellt Man hofft  indes noch, daß eine Lösung
erreicht  werden wird. Es verlautet , daß der italienische
Ministerpräsident einen weiter "n nachdrücklichen Appell an
die Regteruiig der Vereinigten Llauteu machte. Die fran¬

zösische Regierung  bringt ihre guten Dienste
Geltung , um die Lage zu erleichtern.

mz. Rom, 30. Okt. (Dcahtbericht .) Rach dem „Giornale
d'Jtalia " wird Tittoni am Samstag nach Rom zurückkehren,
wo der Ministerrat Montag oder Dienstag zusammentrrtt.
Tittoni wird ein Expose über die letzten Ve.Handlungen hlu-
sichtlich Fiume abgeben und die Regierung bitten , zu be¬
schließen, welche Haltung eingenommen werden soll.

Die Blockade in der Ostsee.
mz. Königsberg, 30. Okt. Die angebliche Erleichterung

der Ostseeblockade durch die Freigabe der Hoheitsgewasser für
die Küstenschiftahrt wird hier als völlig unzureichend
bet -achtet. Die Schwierigkeiten des FaürN'assers, insbeson¬
dere die große Zahl von Wracks längs der Ostseeküste mrchen
die Fahrt innerhalb der tzoheitsgewässer unmöglich. Hiesige
Schisfahrtskreise verlangen dringend die sofortige Auf¬
hebung der Blockade  oder mindestens oie Erleichterung
der Freizone aus 6 bis 10 Meter.

mz. Kopenhagen, 30. Okt. Außer den Seglern „Elita"
und „Iada " sind weitere drei Segelschiffe van französischen
Kriegsschiffen' a.ufgebracht  und in die Kögebucht ge-
sckiwppt worden. Es handelt sich um die Segler „Olga Elisa¬
beth" und „Kapella" ; der Name des dritten Schiffes rst noch
nicht bekannt.

Die Blockade geaen Sowjetrntzland.
Deutschlands Antwortnote.

mz. Berlin , 30. Okt. Die deuDche Antwortnote auf die
Aufforderung zur Teilnahme an der Block rde Sawjet -Nuß-
land :- ist gestern nachin-i>ttcg van Berlin abgegangen.  Sie
wird laut „Deutsch. Allg. Ztg ." veröffentlicht werden, sobald
sie übergeben r't. _

Deutschland.
Das Reichsnotopfer.

P .P .K. Der Ausschuß der Nationalversammlung für das
Reichsnotopfer hat <Hh Donnerstag die zweite Lesung des Gesetz-
entwurses vollendet. Ein Antrag der Demokraten zugunsten Min¬
derbemittelter im böheren Lebensalier wurde angenommen. Da¬
nach wird von Abgabevflichtigen mit weniger als 100 000 M. Ver¬
mögen ohne Pension oder Anspruch aus Hiuterhlieöenensuisorge rm
Alter von 4b bis 60 Jahren ein Viertel, über 60 Jahre ein Drittel
des Vermögens bis zu 50 000 M. und hxx  ven uberschiebenden Bc-

»trag ein Fünftel bezw. ein Viertel außer Hebung gesetzt. Ein seitens
der Dentswnationalen gestellter Antrag, welcher die Beteiligung
von Arbeitern und Angestelltenan dem Aktienkapital begünstigen
will wurde unter Stimmenenthaltung der Demokraten abgelehnt.
Diese stellen sich dem Grundgedanken zwar freundlich gegenüber,
sind aber der Ansicht, daß d'e Materie in einer anderen Fornr
einer baldigen Regelung cntgeqenqcsuhrtwerden muß. Im übrr-
gen blieb das Gesetz im wesenlltchei, unverändert. Bei der Schluß-
a b sti m m u n g wurde der Gesetzentwurf mit 17 Stimmen der
Regierungsparteien gegen 5 Stimmen der Deutschen Volksparter
und der Deutschnationalenangenonimen. Die Zusammenstellung
der Beschlüsse soll schleunigst veröfsentlichtwerden, damit die Ab-
gabepflichtioen möglichst bald ein Bild des Gesetzes bekommen, be¬
sonders deshalb, weil die Verabschiedung durch die langwierige Be¬
ratung des Etats in- Frage gestellt ist.

Breslau -Warschau.
W. T.-B. Breslau , 29. Okt. (Dcahtbericht .) Das Verkehrs¬

amt des Mag-iitrats teilt mit : Angesichts ber V e rha n dl u n-
a e n, die zwilchen Teutzschland un.b Polen stattlinben. ist ber
Plan ber Herstellung einer unmittelbaren Bahnverbin-
d n nfl Breslau - Warschau  wieder ausgenommen. , Der
Vorcntw rrf ist in allen technischen, und zrble'imäßipen Ein-
zclsseiten ausaeavl-estet. Der Magistrat brt die zuständigen
Stellen , bei den Verhandlungen mit Polen darauf hinzwvirken,
daß die Bahn möglichst bald gebaut wird.

Kartoffel « anS Dänemark.
mz. Berlin , 30. Okt. Bon den rn Dänemark angekcnrften

Kartosfeln ist larvt „Boss. Ztg ." gestern eine Ladung von etiw>r
20 000 Zentnern mit dem Dampfer „Juno " in Hamburg ein-
getrojsen.

Die Unabhängigen nnd die Internationale.
mz. Berlin » 29. Okt. Auf dem in Nürnberg  äbge-

haltenen Lanldesparteitag der bayerischen Unab¬
hängigen  wurde mit 86 gegen 63 Stimmen der Anschluß
an die dritte Internationale (Moskau ) beschlossen.

Die Nationalversammlung.
mz. Berlin , 29. Okt. Die Nationalversammlung hat

heute in e l f st ü n d i g e r Sitzung  die zweite Beratung des
Haushalts zu Ende geführt . Morgen soll die dritte Lesung
des Haushalts erfolgen und dann eine kurze Pausg
eintreten.

Sitzungsbericht.
(Fortsetzung des Berichts aus dem heutigen Morgenblatt .)

mz. Berlin , 29. Oktober.
Minister NoSke fortfahr -nd: Jeder BüFgerkrieg ist zu

verhindern. (Zuruf rechts - November ! — Zuruf links: Wo
waren Sie denn im November ?) Ich werde jeden Putschver¬
such von rechts genau so bekämpfen wie den von links. Je
kleiner die Truppe , desto besser darf ich zupacken. „Vorwärts
und aufwärts ." (Lebhafter Beifall .)

Minister Dr . David : Am 5. August 1914 stand das Volk
in dem Glauben , es- gelte HauS und Hof zu schi' tzen. Wer
bat diese Einbeit innerlich zermürbt ? Diesenigen. die dem
Volke den Glauben genommen haben, es gelte zur St-nj-j.
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Mauna? Wer rief die ungeheure Dstncht Amer.kas gegenu^s
auf den Plan ? Wer hat den Verstand».,-nngsfneden verhm.
tat , der möglich war, als unsere St -llu^ noch stak war?Als es zu spat war. da riefen sie (nach recht») nad} ll
ftiüfianb Das wollte die alte Regierung nicht. Run träte"
wir auf und fachen: Vielleicht können wir noch einen .
Glichen Frisdwr machen. Vielleicht? Vom Parte .stand-
Punkt aus batten wi: es vielleicht nicht tun
andere die Suppe ausessen lassen sollen. lSta wos,r.) M
Niederlage als Folge der Revolution c« rzu
ltellen ist eine bodenlose Entstellung  der Tatsach. .
And nun schleudert Herr v. Graefe seine Anklagm gegen d-e-
die den Frieden unterzeichnen mußten lZurnf reelU.
Damm hat denn Scheidemann nickt unchrzeicknet̂) - . e
lnach rechts, sind wohl zu verblendet, zu hoffen, datz Deut ck

land erst bolschewistisch werden tun«, ^mndannde  Reaktwnkommen kann. Das wäre die einzige Erklärung für

^ ' Abq. Dr . Haus lDem.) : Wir sind bes i - g t wor d - n
von Deutschen , die uns durch den An t e r se e boo
krieg  Ame ika aus den Hals hetzten. Gegen » ne Welt von
Feinden hatten wir standguh Uten Haus und H l s «Feinden statten wir
die Soldaten verteidigen, aber toeiter  fottwi Re «uc^  l ngj°ubcnborff waat e§, den MehrhertSparteren zu unrer
Ken . sie bätten den Verfall d-S Heeres w.t G-« ag g -
sehen. Diese Hetze L u de n d o r f f S 'st unerhört. » w
Lnn Ludeirdo ff schon immer etn Freund der ^ kdaten? Wir
wollen datz Löbnuna, Kleiduna und Verptleyung der Reichs¬
wehr gut sind Gutkr Unterricht must erteilt werden. Tue m
Betracht kommenden Stellen im Zwildienst müssen ^fesg-
stellt werden, welche den abgehenden Wehrmanneru fre st h -
Politisch unerfahrene Lfftz-e-e dürfen nicht von rechts auf.

^ ^ Ab̂ Ähnen (U. S .): Wenn Here David die Politik der
Mehrheî ssozialisten mit dem Glorienschein umge.cn w . s
mutz gesagt werden: Sie ist gen.ru so sckuld am Knegê w
die Rechtsparteien. Millionen werden gefortat für die Mm
iä Polizei. Der Militarismus fangt am Mark des Volks
mehr als je. Ein Korrupiionsfonds ist auch wieder da. Für
hen r̂eaktionären Geist in der Re.ckswebr wgen scĥ ude
Beweise vor. Die Generale sind monarchistisch b,S auf d e
Knocken. Herr Noske und in Preuhen He r Heine arbnten
onnz in d-utlch-nationalem Sinne . W,e stark sind dci S
Freiwillmen-Regimenter? Wie viele Kompan,en ^ tahl
Organisationen gibt es? Das alles widerlprickt den Fr ..dens.
bedingnngen. (Andcruemrde Schlust̂ Rure recM 31 '
«boas Verräter«) Für den neuen Krieg bruuwen « le eine neue
Nrmee Verräter des Volke? sind Sie ! Wenn NoSke noch
«ine Weile am Ruder bleibt, so stietzt^ Deutschland mehr
Blnt im Bürgerkrieg, als der Krieg 187V./71 gekostet ba..
(Bei kall bei den Unabhängigen.) .- «. . » inan

Minister Noske: In Be lin sind:m Marz uber lO00
Tote  zu beklagen gewesen. Es gibt keine Zeit-Fr«lwllllgen-
Neg wenter Es gibt Listen, in die sich Freiwillige e.ntragea

Wv  D «iten der Not. Dec Friedensvertrag wird von
L Rê ierK lostal erfüllt we.deu. Die Reichswehr, w.rd
anständig versorgt und bezahlt werden, aber sie mutz ein̂̂ be¬
dingungsloses Werkzeug mjift E>-nd der R^ i?rung fitn.
(Lärm bei den Unabh., Zustimmung bei der Mehrheit.)

«ta» Gebalt des Reichswehrministe-s wird gegen die
Stimmen der Unabhängigen und der Drutschnatronalen be-
10' D̂estere Titel werden angenommen, ebenso » ne Ent-

*s*ätäSSSä
Si f SeW de- Gebübrnisie »sw. d-r Reichswehr
Der Reit des Haushalts w'rd angenommen. Beim Haus
halt des Reichsmilitargerichts erklärt Minister Noske auf e.ne
Anfrage, datz er nach dem Wiederzusammentrittdes v 1“ *

einen Gesetzentwurf wegen Aufhebung der
Militärgerichtsbarkeit rorlegen werde. Der Haus-
^Eslo 'RerEHausholt der Reichsmarin «.

HtJ Dr. Mittelmann (D. Vpt.): Bessere Besoldung der
-̂ «-koffiziere und der technischen Osirzier sit notwendig.
Anderweitig wird Geld und M- t-nal versMe.̂ t.fsfürffen|©0*) bemerkt, datz der Aus.ckutz beantragt
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er seine Vsiicktt-'.t. . ^ ^ angenommen. Ferner
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Srfuna d-s Etats . — Srlstug  8 .4̂ Mw

21U 5 Auust und Leben.
» K-mvositionsabend. Im Saal des Zivilr-sinos gab es

T ! faA  Steren ' Jahren schon begegnê ein

SjiSIlir tot iS - Äb bö'rte man »onjUmet.

+vnrrfT7trtrt ©■pbcintön TiVL xocxtf ^irontc

iS » Ä « oiT«KLch-q-.>»»-«
fcffTKifca-s da,8 Adeno durch herxinmae, schon geschwungene
^rVrnhif Trefflieber weist Herr Trillbaose wich als L:«dsr-
L > KbwierLmponst zu bieten. In ihnen überrascht manch
Äinnw Wendung, in allen Dingen merkt man de,: heg.,b-
!«n sorglich geschulten ur d ernst strebenden Must-er heraus.

tosfiib -chngder Werke letz niettS zu. wünschen übr.g.
»rä,,lrin Ena -lerth  als warm nackempfindende Gesangs-
?ll,.stlirstz Herr Llother  als meisterlick ge-ckulter. feins.nn.
^ Lnzst wid d« Herren Audi . Bien . We . mer.
«I  mü7cger und « » hm  festgefügter , kl rngluch erg ebi.
«er Se ^ichistlper̂ ehn« ihr » enzeö Können daran und verhal.
% n̂ K-A « " Sn . p « nein sralken Erfolg. Die Zuhoo«

ti Äyjgtz mcht ttfen.

Wiesbadener Nachrichten.
Hochschul-Dorlefungen.

Der gegenwärtigeStand der inner- und »'chenpolitrschm
Verhältnisse umeres Rei«t>s ist nickt dazu angetan.̂ unS
allzu tübnen Hoffnungen für bte gufun.l i» /Nullen. SewstJ«« knerlicke Zuiickcruiig mkerer R- ick »Minister, datz Spieren
des leuerwaMen Arbeitsw.llenS ftstzustellenst^ nb ^ gue
vielfach-i.wm gelinden Zwe.sel. Aber d-utl«h erkennbarst
in we"'en Kreisen das Streben, unbedingt« » l« he»t. über uu
sere au<El>b!,cklick« Lage und die Zvl,n,I »mo>'chk eiten  zu ge-
n-innen. Was bedeuten Revolution. Waiienst lljtand u.
Fmele für unser wirtschaftliches, geistiges PÄtocheS und
religiöses Leben? Aus dich« Fra^ n » ollen t« vrer Bortrage.
die der A u s schu tz f u r H ockschu l - Barle u n genv
anstallet, eme Antwort geben und neue Wege mrd Ausgav
“ ‘ im Montagabend  sprach Vrofesior Stein  sFrank-
k»rt ) über Wirtschaft und Persönlichkeit , --chve.
nes Wirtschöstsleben mid Persön,lichkeitSkulturstchen>n keinem
Genen sab. so lange sna das Wirtlck„ ts'ebe.i fre, ennauen
kann. Weimar und Oüerhausen fckl.etzen^dern bed ngcn einander. Denn ein sielchntit. .chec Ri
unsere Kulturentwirklung3»«» deutlich, dah ,ed̂ U # '1™%
Blute etrf gewisses Matz von Wolsthabenheit va" ussetzb -Ler
Krieg hat uns. Wirt!<löstlich betrachtet, um ^ ti-zehrte. v
leicht um ein Jahrhundert zurückgewarfen.
Reichsauflösung und damit die Zerstörung der̂ Grundla«eines arotzzüâ en Kultursori chrittS wäre erschreckend»ave.
LS SS » « «n& e S » Mtun* « " ? *ÄS Sm der roiriWwfHiehcn, soz alen und stnanpellen Geseygeous
w-ronkert' harte. Doch darf man zum Trost ouck daran,denken.
datz wohl satter Reichtum und drückende Arwut glmch>gr tz
Gefahren für die seelische Entwicklung der Vcnonl'ch
den dast aber jeder Zustand überwunden wird durch das Dt re
den der charaktervollen Persönlichkeit. Unuber'e.bar kann,
allerdings d e Verschiebungen aus «nsernn WirstchastS- und
Kulturleben werden, wenn durch E Lagerung dm:^ », ''
delSpolitiichen Weltachse etwa der Stille Ozean deri ^ nanr
kchen Ozean in seiner Bedeutung ablosen wurde, g*
auch die Zukunft bringen mag. zurzeit sind w.rs ^ bettelar^ .
ml« es nur wemge Kuben , und dach, wir m JT ^r wemye giauven, mw . ., .
haü-n. d e vernichtende Bilanz aufzustellen. Lacherl-ch ist de-
Gedanke einer Weltrevolution und die auf su. Letzte Hoff
nung in deutschnationaler« nst« '̂ " ^ ^ Gemnsädê n so
der Sieger die sozialen und » '* !* ?/* :* c"anderer
qrotz sind wie bei uns. so nutzem sie stch dock,n ganz an er
We se Ein gefährlicher Irrtum ist es weiter, wenn w" unter
?rt '.bastliche? und gesellschastlicheS Leben ^ ck den 8 Kr bgs-
fahren wieder an das Jahr 1914»"knüpfenz. können»laubew
Die Steunde .mpswalz« wird in wenigen Jnbren die gewm^
gen Gegens-tze im Vermögen» »geebnet haben. ^ W '“
wird unnachsichta angegriffen, und wer̂ lct«ni » '0, mj
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werden, die Überschätzung der geistigen Ber,fr fä ^

Boden und zum Reich Ein bedeutungsvoller Abend̂von trrf-
gehender Wirkung!

Wirtschafts-Ausschutz-Sktzung der HandelskammerWiesbaden.
In der unter dem Vorsitz des Handelsrammerpräsiden̂ i

KommerzienratSitzung des

Slheud-AuSgaLe. ErsteS Blatt . Nr . 4S4-

ch^tzt werden. - Bezüglich des Tarisv ^ rags ^ r
kaufmännische A n a e st« l l t e t nt ®
Wiesbaden  beschloß oer Ausichutz. dem RelckSa,ber,z
Ministerium zu Berlin gegenüber unter d<Esung der - rg -
ganaenen Einsprüche dafür einzutreten, datz d«r vor-waewn
Vertrag nunmehr mst oller Veschleumgung für WiesSndeM
als verbindlich  erklärt wird. , — Sodann
weitere Beisitzer u m S * 11* t « njj • * * *£ * * £ .Wiesbaden  namha -ft gem-achl, und twtt  ^
tcnde Mitglieder und gemäß dem Antrag des Lckllchtung-m̂ ^
schiiss es noch eine ?lnzal>l unständiger Mitglieder.
Schluß der Verhandlungen bildete d'e Frage ;
schusses  zu den Rosten,der ..öffentlichen HLndelsschul,,,
und der öffentlichen höheren Hände ls ?,ck u l e. ihr
Wiesladeii. Ter Ausschuß nahm hierbei den glenl-en Stanltz
Punkt e>n. wie seinerzeit gegenüber der Fr-rge ernes werieri.n
Zuschusses zu den Kosten der Kaufmann,chen Fortbildungs¬
schule in Wiesbaden. Die Hindolskammer wird demLNb
sprechend von einem Zuschuß der Stadt Wiesbaden gegenur̂ .
absehen. hingegen Mittel süi besondere Zuwendung«» chn
Schüler und Schülerinnen di«>er Anst llten bereststellen.

— Prefle.Dezernat. Zweck» stindiger Füh'ungnahme des
Magistrats mit der Presse, und -im sine gleichmäßige. schnE.
ausreibend« und richtige Jnsormat'on der Zeitungen zu ge¬
währleisten. wird im Rattzuus ab 1 Novembere. ein Prep» -
birreau eingerichtet, kerner finden periodische Befprechungen oet-
Oberbürgermeisters, de»« , seiner Srellnert-e êrs mit den Bep-
tretern der gesamten Pre'se über alle nnckstgeren. dee Offen»»-
lichkeit berührenden A»gelegenbeiten st.itt Als Tezernenk
wurde Beigeordnet-r Dr. Hetz. als Leiter des Pressebureau«
Herr Peters  bestimmt.

— Weitere Erhöhung der K-h'enpreifr. Mit Wirkung vom,
l . Oktober ab haben daS Rhein-Westfäliscke Kohlenspndikat sa-<
wie daS Braunkvblenshndikat di« Preise für die verschiedenem
Kvblen- und KokSarten abermals recht beträcht! ch erhäht. Dre'
PrciSscstsetzur.g. die durch die Erhöbnng de- Schissssrachten
nötig wurde, ist bereits in der lebten K. bleapre senderung
vom 2. d. M. berücksichtigt worden. Die aegenwärtiae Preis¬
erhöhung betrag- für Kvblen 86 Pf., für Roks 1 M. 20 Pf ., für .
Braunkohlenbriketts06 Pf., für Eikornckr ketts l M 88 Pr. »
und für toker -Eiformbrikettkl M. 68 Pst je Zentner. Alles T
Nähere bitten wir aus der Mugist.' itrbekun'umachung im An- >
zeigenteil zu entnehmen.

— Postschalterschluß. Vom 1. November ab werden dir I
Schalter bei den hiesigen Postämtern allgemein um 3 Uhr nach-
mstiagS aeschlollen werden. D'e ScknlterS'enststunden bei
den Stadtpostanstalten2 lSchützenb'fstratzc). 8 sB Smarckrin-s)
und 4 (Taunusstrotze ) sind vom gleichen Tuge an auf die Zell
von 8 bis l Uhr und von 8 bi» 6 Uhr êstg«st:tzt.

— Steckbrieflich verfollst. Der Arbeit'r Friedrich Wllde-
mann aus Diebrick. n^ lcher bei dem Raubübe-fall auf einen
Berliner Blich,Händler:n der Leibstrotze beteiligt war. und
dem eS gelang, bei seiner letztenB >4 ihr in, im GcrichtSge-
väude zu entfliehen, wird zur«eit steck' rie' lick verfolgt.

— Höheres Schulgeld. Aus Berlin liegt folgende wr.-
Meldung vor: Laut >BerI. Tagebl." erhöhte der preußische
Unterrichtsminister im Einvernehmenm t dem Finanzminisisr
die Schulgeldsätz« für höhere Lehranstalten.

— Die Schonzeit für Rehkälber für den Umfang des besey-
den Teils unseres RegiernnaShez:, ' » ist vom Bezirksausschuß
auf das gan-e Jahr autgcdevnt worden. Bezüglich der Reb¬
hühner, Wachteln und schottischenM wrhühner verbleibt eS bei
dem gesetzlichen Beninn de- Sck»n;eit 1. Dezember.)

— Pkrs«naI N̂achrlcht«n. « onststorlalrat Dl. R t  i ch >ft zum Regie
ruugririt ernannt und der hiesigen Regierung zur dienktli>he» Derrnenduirg
überwie!«». — ÄreiskekretärWiebe  in Rudesheim ist zum Regierung»
lekretär ernannt »H an die Regierung in Wesbaden oorsetzt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.

f*V % S 's “ Äp:
sässäTiS ^ ä  st

M*nWjeW«!iW»JJJ1rt “ .‘i “V:
lin besaht worden ift Beschluß aus

der in ^ lusstcht stehenden Notverordnung, betr BerGrund der tn - " ^ ^ Handelskammermitgl eder, inSh Sw <&* *<***

Ccrife S Z « a d»rch->»- »>, »», An
Meereaboten verlegt wird, verbunden werden soll - ie B
feiderunaskostenwürden sich dadurch um ^ t wen.«er a>i

»n Ichisien ch M' Tellen

Ntw-' i l - i-n zu ^ tragen. Nach dem Vorbild der Ge'chützrohe.
»>rd sic mit Jnnenzügen auS»estat:et. durch d'-e dar Petro
eum dem bis zu 10 Prozent Wasser zugesetzt w,ed eme roste,

vendc Bewcguna erhall Das Dasier wird dadurcĥgegen dn

8S erbench«!« . rs Ott. Bei den vorgestrigen iAe ml i n d e Ma l) ! o tt
wurden falgendr Herren als Temeindeveitrelrr aewSlilt: 1 Schrei
lludwig Etuil, 2.  TünchecmeifterÄarl Äiil, S.
Senn, 4 Kausmrinn Heinrich Phil. ~A-
ceelgen. 6. Lagerhalter Philipp
i 'toutet Reinhard Splittdors, 9. S(
Auouft Ltahl . tl Former Adolf tvrauer, iz. c .ujnn■oi-licl :vuti x>i>ir,». .
iS. Landwirt Adolf Born, 14. Landwirt Peter Lcharb, iS. Landwirt
Erasmus Merlen, 18. Landwirt Kail Aug. Lendle
Merten, 18. Landwirt Karl Weist jun "" " 'jamtliche Easthäufei Ist auf HU, Uhr
oerpachlun«  wurden wieder . . .
,chn,U wurden über 200 M. für den Morgen

! QtlPa«... + -r—
. . . . ... „. Leb rer WiihUm hactmanns-f eter Stein. ». Schl»fi«rmeißsr Adolfchäfer, 7. Parker August stäger , S.
»einer Hermann Ohmstedt. 10. Maurer
iüller, Ir . L.rhna'beiter Kail Häuser,

RTfsÄWfciAiciltai « » 1« * M00 Liier Petrw
lcum tesörtern.

Alein « Chronik.
Theater und Literatur. Hermann BaKr  schreibt gegen¬

wärtig «inen EinoktcrzhUiis. der im Burothe.ller l» W i e n
nächsten Spi -llz«si zur Urmisfuhrnn« kommenw.rd. -

bem Arbeiterbichter Kavl Broger bnrck̂e di« W t m a r
Gesellschaft  am 29. Oktober -,ne dramatische Dichtung
Der junge Daum" zur Urausfiiheung.

Bildende Kunst «nd Musik. Eichen vorfss  Novelle
„Aus dem Leben eines Taugenickts ist von S ckc h Ie r -
Sßgjjflfini  zu einem Singspiel  ötjwbeuet morden.

a. u-»or-, 17. Lundwtrt HeinttH
, - Die Polizeistunde  für
Ihr festgesetzt. — Bei der letzb-n Si cke r -
Lästerst hohe Preise erzielt. Im Durch-
en Morgen gelost.

— Dotzheim, 29. Ott. Ihre diamantene Hochzeit  feiern
nächsten Samstag die Lh-leut- Philip, Rosiel und Frau Katharine, aeb.
Meister, Miihlgalle 11. - D- » Eraedni» der »estrigen W e i n l e f e bi«:
war eine gut- Mittelernte. Berkauft wurden die Ilnubei , für L.S0, S Ni.,
io. zu 41.50 Al dos Pfund. — Ein- hi«, wohnend« Frau, di« febr oft di«
Mildtätigkeit anderer Leute und der Lemeinde in Anspruch nahm, wollte
in einem Auto 2 Zentner « - r I o s f e l n . di, 'ichei auch aus mildlLttgo
Weife erworben morden waren, sortschassen laste». Das Auto wurde !*-
doch bebet erwischt und di- Kartoffeln beschlagnahmt. — Bei dem Wahl-
1 u - s ° l!  ist vor allem die gewaltige Zunah .ne dar Stimm « » de:
U S . P . feit der letzten Wahl im Frühjahr auf Kosten der Mehrheit:
f- zialisten bemerkenswert. Bei der ooiletzten Wahl waren für die U. S P.
obaeaeben worden 940 Liimmen, fetzt 988, für die Erzloliften . agegen 195b,
ictzl 599. Eünltla für die U. S. P . waren innere Äigeleaenhelten in d«:
dö-melnd- di- Hilfe der Erwerbslosen und der Arb.'»eisrauen, sowie »ine
sehr früh einsttzende und austerordentllch«is:ige jlgilaiion . — Die
Grundstück , preise  scheinen allmählich von »*' “■ ***• »rJ,B
nehen. wie strb bei E-undstücks- und tzausverkäusen
lich statt,es»nde»en EUleiverfteiaerunpwurde dir . r.. ~ .3 -j.
Tot« kaum überlchrltten. — Dl: Polizeistunde  iür me Wlktschist-n
»sw. ist von der französischen Behörde aus 8V- Uhr 'eftqrletzt wordan. Alle
auch bisher schon genehmigten Versammlungen sind «dotsails um diese Zeit
zu schliesten.

cl » ochheim. 29. CH. Da in verfchiedmeu« ehSstm» dl« M - ul<
und Klauenseuche -u »g-dr°ch-n ist. ist der Auf«rieb »on RindoiÄ
sowie s-d-n Kleinvieh«, aus dem am 10. R-°-mbei ft- tislndrnden Warki
verboten. Der Pferdemnrkt wird abgehalten -- Dir 2 tabtoa r 2 r d-
neten - Bersammlung  d -st-h« in Zuknn» au» 7 Zantrumsleuteit.
4 oereiniaten Bürgerlichen. S Mehrheitssozialistmlund 1. Un rbhan.i-g-n.
t Stadtverordnete gehörten beieit» dem alten Kvllegium au, Z .Mnucum
und 1 vereiniotei Bürge, lichrr.

rc  Igstadt 28. Ott. In den «Lösten dra Lanowl-t , Karl « ochu-d
der Geschwister Rrnneist hier ist di« Maul, - ad « iauenleuch« aurgedroche«' .

Aus Provinz und Nachbarschaft.
»esst« Schl-b-ngen aus de» ikiseuboh».

TV T.-B. Franksurt «. 9L,  30 . Oft. (Diahtdericht.1 Durch da, Zu¬
sammenwirkenvon Kriminal- und Ei -nb-hnvolü.-, kom man oi«, Pwal>
tigen Beischiebungen von Kakao. Büchfensleifch. Kasse« »iw. aus die Spur.
Die Berich.-bunarn d-r Eisen̂ abnwaöen qa ch- y mit Vcke zweier bo-
stochcner Eisenbahn« , dl- dt- wagen ln « « I n e 8 o t o t » ft a 11o n « #
loUen liest»», wo sie von einer o r a a n t l i « r t - n Dtebesband«
ausge plündert  wurden . Aus dem B- hnh°> '"on-me, konnte letzt
den Räubern des tz- ndwe-k gelegt werden. Als h- u»l,uhr,r der D'- des-
bände "serhostete dl. Polizei den 4lsährig. n tzoseph heindi au, Frank-
sürt - M., ber bisher als R i a a t » m p f « r P « t e r I e n au trat ss-rn«
den früheren Sise-ibahn-r Egon Zahn und drei «hemnilge - av-l,orige des
Marinostcherungsdienstes. sowie zahlreiche Eisendahaer.

Ein« »nu Felschmünzerwerkstltt, entdeckt.

«.•■'jj 1,vv “i'ävkä « « ■»•! ?“ s
Juni wegen Falschmünzerei verhai«in»aen ^aUMmunzerei ofiijaitei würbe, bann aber ans dem xranrer^
aus« ê smana. ^ ai ^ ldem dt. berstest un, von Ia>ichen5it.M- rkIch»ia««nieder >m - röstlen Umsanged«Irieb-n. In einem nous« der Dreieichstrast-

send di« Polizei «ine vollständia etngerlchtete„Roi-nd:u4er-l m!t all^
modernen hilssmitteln. Tiegeldrnckpresi- Kblch-e« usw E><>- mächtigeK st-
b- ro I rusendc und Adertaulend« oon Bl-nkoschern-m, dre nur vari êuu st
d» ° L«ide, ». 'wendet w. rdm lallten. Reden Bergölst wurden u«ch
«̂vde andere Perlonen. darunter zwei Eheoaore. al, tzelsersqrlserver̂ lfth,

Jta Ä i Ä unb &etuii«n seit SIKuM d , 1 ausatoebw«
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Zur Aufklärung!
^ e£€i “l ,'L€'i'%if »f **£

K « #s
»eise ich dieselben alŝ ^ meinen Namen betreffen»
rnriia «nwa-hr und entstellt

Der unr Zur Last getegte Fall:

LLLN 'Z'DlMls « v.

Wiesbadener Tagvraa.

iiihrvri  L,czrrrr,amv -Vereins zurücköu-
!uar° wXöf ^ an ernen „bhanf ênr . der eintte^onen
wohl ' oberen ^ r ^Kto Millionär , der nicht im Felde.«»--"ÄL S
vermiete " '8 o aut8S  gestatten kann, hatte ich1914

?* « * * « * mit Garnae . suf . 3 Wohn- und
ftn? °ßi inVnei ,® u<*ie  Sckuvven . Bentinbeh.
•vor. Garten «sw. lzus. ca 240 Qmtr aroßt

Da hi« c-^ ?1 f re,,e  von 750 Mt jährlich.

SÄ iiÄS ^ Ä äSM
Diesen Metvr 'K ^ r 150 Mark.

des amtlich festaeftellteu
Mib̂ katen Kajntals erbrachte fetzte der

kösmsmSä
. I >anbluna ^bortie 'f " ^ Bnf’Mhile dieser

Met ^ f^ derch. ÄÄeg :^ ®Hctseit 1200  Mark
ZU dieser Mietvreis nur ra . 3 Pro, , des zu
itttnrirhi } ' «ft kcldaericktlickier und Brandtare

., ^ .'kaesebten Anlanrwertes beträat . und
" ursackt hat' «nb* £rf,e6lid,e Men "er-
J - ±  kür sein Privatauto für

sSwäää
S » M*sy &rs%

gÄÄiÄÄ 'iÄas
ßÄ .Ttssak ' ig -at s 3

ä »j s’S 'ää,
Ä ÄÄ . *i " ‘Äs. 1’\X ‘ K"
f5rf.f,ers^ ere 't a mird Nachweisen." daß in Wiesbaden
m - ^ £«f^ öh.en Mieten die äestieaenen Aulnabe?Elllens nrcht decken, und die im Sausbesitz anaelea
Imfn fff " * ,n Fallen mit3-4 Prozent

dem mit dem Mieterschutr-Perein und den--,
torsttzenden aeführten Schriftwechsel, den ich hiHe
Ä'erpinS" ^ ästsstelle des „Haus - und lssrundbesitzer
fiZZ ;tmV û en- war nicht nur obiae Mietsache
^araestellt . sondern auch nachaewiesen. das; ich weder
Mret- noch Bodenwncher betreibe, noch Bodensveku-

ietzt noch die meisten meiner Mieter für
£obnunger > Friedensmietr und darunter zahlen^ dar
rck Wiohnunasmieten an Bedürftige nan, oder ' tett-
«nse erlasse und Mietausfälle welche in d-e Tanken!̂
"eben wahrend der Kriegs, " t aetraaen haL

rf , GrnndbesiUer-Berein " wird da-
traJf SriinKT* öte -̂Öffentlichkeit über die Wohnunas-
22 !*? ^rundlich aufgeklärt wird Die Mehrheit der
M »gv sreht auf unserer Seite , wohl wissend daß

^ohMasnot nur verschärft wird wenn man die-
srchdüwiî ^ w"k-- welche das Wobnunasbedürfnis be-
1 s. Kalkbrrnuer Stadtrat.
L. Lorubeiwer des Haus - u. Grundbes -Vereins . ff . B

— ———- iü^ en  ' n ** er  Reihenfolge des Eingangs erledgt!

tt . ... Tropf System
a."T eotellwe,se !' ir d!e Messe bestimmten Karbidlampen sind
durch Sperrung der Eisenbahn erst jetzt unterwegs und wir

nieten folgende Quantitäten zur sofortigen Lieferung an
Grossisten und Händler freibleibend an :

Nr ' 9 Stüek  Hängelampen , grau lackiert Mk. 10.—-’tl« 6 dUUlf ,, .. ,TUD|_ inKT- Q -non 77 . « 99 99 awlK « SU«-
Nr t  iKnnn " £ **j»nte Sturmlaternen Mk. 15.—
Nr a Kuchenlampen , grau lackiert Mk. 10.—i>r. o ouu **(, f4«
tfo .K-ü Je !2 ° Stück. Lam Pen wird , soweit Vorrat , 1 Trommel
Karbid zu Tagespreisen geliefert . F116

iUlg . Beleudiiuaigs -Indusfrie
„ Frankfurt am Main

Neue Mainzer Str. 14/16. Telefon Hansa 4990.

Bei Abnahme von mindestens 1000  Stück sortiert 10 % Rabatt.

Verlorene Tochter II. Teil.
r-nm ®p!,ep ** ep  Schmach.
hJn i? rAU ofkär Hngsfilm ge^en  de « Mädchen¬
handel m 6 goßen Akten mit G >sangseinlage

spielt ab Samstag , 1 . November

» Oermaitia - Lichfspiele ::
_ _ Sehwalbacher Str. 57.Zigaretten

ümon Jack Fer Mille 215
Wilson 225
Tower Navy Cut ” 230 „
Capstau Navy Cut , Gold Flack

und andere mehr . Bandero ’liert und versteuert.
Nur heller Tal ak. Näheres zwischen 6—8 nachm.

Samstags von S—12 vorm ., 3—8 nachm.
— wmüiC*** Nerostra sso 9

Za. 1000 Stück

Garantie ^Tarbbänder
stets am Lager , prima Qualität,

Adl n *- „ , « * •* Remington
Confanental Smith Premier |Enka Stoewer

Ideal Titania
Kanzler Torpedo

Triumph Mercedes
Underwood Meteor

„ U^! a Mignon
_, Y®st -^ 18sea • Oliver
ParbroUen etc . Perkeo j

einfarbig , doppelfarbig , kopierend,
nicht kopierend , hektographisch,

autographisch.

Schreibmaschinen-Jlfailer
Wiesbaden , BertramstraJ3e 20 . Tel. 4851.

:Ilristall-Palasl
; ; Schwalbacher Str . 51
X Telephon 829.
. . Heute Donnerstag,

abends 8 Uhr:
_ Großer

Foxtrot-
: Abend

unter Mitwirkung
erster Tänzer.

Täglich ab 8 Uhr abends:

ÄbendMusgaSe . Erstes Blatt . Nr . 4SI.

= == Tageszeitungen_
wie : Tägl . Rundschau , Kreuzzeitung,Dentsche Ta-es-

ote’ deutsche Zeitung , Deutsch«
V\ arte , Sudd. Zeitung , Leipz. IV. N., Hamb . Nachr. u. a..
ebenso pohilsche Ze tschriften bestellt man für

Wiesbaden und Umgegend bei der
Deutschen Buchhandl ., Frankfurt a. M., Bieber?. 9. 1.

ffß SHrFlf im unglückseligen
Vit ) filiili . Deutschland allmählich alles, w >s nicht

. I V^ *> wuchert u. schmarotzt! Da hilft den
A« " 7 d.e " L»l" r ' " kknr« (Pneumopin ê) über den
Ausfall an Nahrung hinweg, b,s sie sich durch eben diese
s!̂ -flor^e5' dierven u. Willen so gekräftiat haben da» sie
dievbmacht über alle lcbensfcindt . Mächte gewinnen Pro¬
peren Sie es mit der klaren Anleitg. „Raucht Taueritokf!"
24 S . \M  Sie werden gesund u. froh! HochbeWAch.
jiutjn. Zu haben im Buchhandel u. vom Berlaa Pkucha,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Te^ tig ^ nttäuscht̂ eldzurükk,Zigaretten
große Posten engl, und amrrif ., in der Preislaae!
von 210 Mk. bss 314 Mk.. mit ss.-Banderele baA-
^ t ' geg. Kasse aus erster Hand sofort greif ar.
Otto Koch, Mainz , Frauenlobstr. SI. Tcleph 687

I Telegr -Adr. : Waren -gent « och. Mainz. 9 Ftö

Trauringe

1413

fljgenlos :: ..
moderne Kugelform,

in 8, 14 u. 18 krt
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
Goldschmisd
Michelsb. 15

für alle vorkommenden Fälle fertigt nach Maß
P - A . Sfoß Nacht , 804

Taunusstraße 2. Weibliche Bedienung.

Nach 5 jähr. Tätigkeit an der Hebammen-Lehr¬
anstalt , Mainz (Leiter : Med.-Rat Dr . Kupferberg ),
habe ich meine volle Praxis aufgenommen als

Spezialärztin für Frauen-Krankheiten
und Geburtshilfe.

Sprechstunden jetzt Taunusstraße 18, 1
werktäglich von 11- 12*/ , Uhr vormittags und

U 37 2 Uhr nachm , (außer Samstags nachm .)

Dr . med.
Gabriele Broer - Lindemann,

IWaiwa:, Taunusstraße 13, 1. Fiel
Fernruf 2240 :r- (Nahe Kaisertor)

Wasche mit Alff ’s
Iriedens -Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.

_ General-Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colms tr . 6.

Sunlighf - Seife
330-Gr. -Stück6 .70

Engl . Riegel -Seife
450-Gr.-Stück7.50

78% Marseiller Kernseife

Telephon
40.

I-Pfd.-Stück7. 60
Sfearlnkerzexx

Spielmann Hicig, Scharnhorst-
straße 12.

Damenhüte
jwrben nach den neuesten Formen umgepreßt Inner¬

en . ? Samthüte werden chic umgearbeitct.
-Uted Material aller Art wird praktisch verwendet.

Neue Zutaten billigst
Gm £ r, f ” meI be.n fad&m- ausgeführt . Maß. Preise.
Gt« d̂asten feine Belourhüte , große, legante Formen,
^ m- »MMM .SL2, nute ffmltt 61t.

Mainzer Bote
ar.P" 6 . s*ch in Tran porten aller Art im besetzten

unbesetzten Gebiet. Ein - und Ausladen von |
^ Waggons per
Lastauto {Vollgummi] iX ™ .

17- Badtea u . Krfimer . m «1587

+ÄWW +
UWjMMWg. KWelMH.

«pezialbeüandluna  seit über 20 Jahren mit I
««ertonnt überraschend schnellem, beste» «krfolg . j

Rauchtabak _
rein Uehersee , großer Posten , sowie

Zigarren

(früher
Hotel„Frankfurter Hof“)
Webergrasse 37,

Telephon 1028,
mit dem glänzenden

Oktober-Programm!

Weiukiause
Krtsfallpalasl

Schwalbacher Str. 51.
Telephon 829.

Dis große
Tanz-Attraktion
Ernest

und

Gabriele.
Kriegshund

lAiredale . Rüde). 2 I . alt.
bill. zu bk. Nerostr. 39. 1 r.

Goldene liörse
Ktairiemoten , Lieder,
ffr . Rohrplatlenkoffer,
OeUjemülde zu verk.

BesU htif/ung 5 —7 Uhr
Gr , Burgstraße  S , III.

I cv® 11!)1* H -Regenmantel
'Irie ^ nsw.i su verkaufen.I ’sxfraefter. fcmfer g=tr id

!Saub. 1- u. 2-schl.
Betten

lackiert, mit Roßh.-
mr Dollmatraben . Nußb.-Wcrschkom. mrt Marmai,-
2Nustb -Nachtt. m WS ’,

4 J .“rt neue Rohr¬
stuhle , Äüiche, Trumeau
u- and. Svieael . 6 ein- u.
zwe' tur . Kleiderfchr., schönRohrlieaeituhl , verstellbar
alles gute Sachen, billig

?erk- Pcter . -öermann-
straste 17, l.  Stock.

beseitigt schnell und sicher

Brau A.lb . Gvciefe . Firiseurin,
Sprechzeit 12—3 Uhr. „ Knpellenstr , I , £

Lastauto-
lVollgummi ) (event. AnhängeroHe od.

Pferdefuhrwerk) werden zu billigen Preisen im de.
setzten und un .eietzleu Gebiet übernommen, sowie Ei «.

Güttler -Schaufele , Dotzheimer Str . 121. Tel . 3896.
Freilag morgen kommt zum Verkauf:

1 Waggon
la Kauchlyoner-Daiierwurst

und Trüffelleberwurst.
Gerson Strauss,

_ Mainz , Betzelsgas<e. Tel. 1864. F40

15000  Kilo RoHfee
8000  Kilo Schokolade

lagernd in Wiesbaden , sofort zu verkaufen.

Comptoir Generald’Alimentation
Fiisaie: Wissbadsn,  Dotzheimer Str. 105.

eingetroffen . Verkauf
in Wiederverkäufer , Geschäfte etc . ■ ^ ^wa.

H"__Ä 0 . Bein , Kirchgasse 22. 1.1NM tnai). Riiffi .lFinr
IelnKinder .Messinibett sehrHeinrich Brodf Söhne

[Oranienstraße 24 Telephon 6576!
fuhren Dacharbeiten in Zinkblechen

aller Starken zu angemessenen 1372I
— Preisen aus.

billig abzugeb. Roonstr. 13.
Schreinerei S chwarz.

Neue hochmoderne
Pltschküche

minde sfonn. u. schöne
Zluschgarnnur bill. zu bk.Derer. Sermannstr.  17 . i.

v . Schlamp , Apotheker, Laiier .Kr:edrich.Ri«g 17 ,
«ernr . 207L. On parle frangais . English spoken . |

I —11 ■ ' Derer, vermannst r . 17 i

3» den aHerhöchsten Preisen kaust

Eduard Heesen , Wagemannstraße 2t.

Schlafzimmer -Eiurichtunaen mif

Cttomane,r 2 ^̂ö êCS ^̂ agnr t̂ituretf*bUlt̂ ab̂ «f|rtem^e,
—■ Ka n nenberg , Walramssr ake 17.

!Dje allcrhört|steü Preise erzielen Sie bei uiir.uraitoZanngebisse,
ÄfftÄ »ä ist

EdelmetaU-Gebbse ge  kOdSUtODd MkIlN.

Für Holzbrandstifte liis 75 ML
Bein Platin bis 80  Mk.L

l^ nfe auch Gold - und Silbermänxen.
» « ^oKkul , Wagemannstr. 27, I

_B »te genau auf Nr. 27 , 1 . stocH. zn  achte«
Vielseitigen Wünschen Rechnung tra^ nH k ~ - -wir demnächst g tragend= beginnen

noch einen IHllZ * KUfSUS £ ür
ferner einen Wlederliolunifskurt ! . /f äT* r)
geschrittene und zur Erlernune d^ Um,fsU? fur  ' or*
Einzel-Unterricht zu jeder
Sonntags). - Walzer u. BbellliSler m w (T h
Auch ältere Personen, Kriegsbeschädigte3sonstig, körperi. Gebrechen Rlh . dlgte und mit
a. erfolgreich ausgebilde * — werden  schnell

jederzeit freund « » W Anmeldun gen nehmen
Wehst entgegen W. / tlAVYLf tl . JiPatl

ES ;? volfMauÄ trl<,ßninle Schwalbacher Sfr! IQ.
" Cr0U4,r’ Kreuadlicher UnterrkhtssS '̂ ^ i
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mttesbadener Tagblatt. mu-wd-Ausaabe . Erstes Blatt . Snte^

kclschschrine «ebi in "«us' d" S ' »r ' ?Ä

zäll «o»on Packencikrnnknngen sestgestelli.

Neues aus aller Welt.

Industtic

»erli « . r8 . .^ .kt.
flytt» aus den Stickstoff».
! - \t  nicht » eaiger

d .i#tfitiDei smpir » »>'. ander « für die

mrttegen wordensei » - Allem

Eisendahnunsall. Stfltl . a - > v. _ heisir de

Petroleum werten waren Ueutecnê e neifftcn unler Schwan-
andern abeeschwacht. , . waren meist weiter
kunsen nacn unten. Bergw erksaKuen hoher,
gebessert . Rheinische Braunkohl'e“iaheui ich: Goldschmidt
Chemische Werte v®l'kfh Hpktrizitätsv-erte bröckelten meist
15 Proz. niedriger. Auch Elê riziwiŝ ^ ^ Anleihen bis
ab. A E.-G. befestigt . .. . R̂ nkaktiea waren behauptet,
SäJBK-SrtÄ “« Sft -S«%rss
Äß Ŵ lüJ äAuslaendsweäe b beicsti«rt. Baltimore beson¬
ders steinend, bis 228. -

Berliner Devisenkurs?.
W. T.-B. Berlin , ^ ^ ^ „ fc ^ iei .OÔ ror IM Gulden

644 .25 l »Holland . .
Dänemark
Schweden
Norwegen
Schwei * ,
Wien .
Prag . . -
Budapest

721 .23 G.
679 .25 G.
544.50 <3.

26.55 G.
74.65 G.
26.95 G.

645 .75 !.
725 .75 3.
680 .75 3.
345 .50 l

26.65 L
74.85 i
27.05 i538.00 &

100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Franken
100 Kronen
100 Kronen
t türk . Pfd.
100 Pesetas

ig 50 Waggon CHuiuMt
und Landwirtschaft fehl —» W *'S-65n“*- ffiIfeas

Sisendahnunsall . ml . ® *J * * J, ’ nach dem Derlagen der
Personenzag »ic der Strecke « • “ ‘'« ggefettet Richtung »*« « « »»

r " hl « 6äGüter,ug in di« Flanke Sieden Wagen u« , v . )uin  Teil schwer de-
der Lokomotive K « » ate « ..ges umgemorsett ^^ ^ OTtUst . davon sechs big
kchädiot. drei P "-s-'" en getSttl an*  P ^ ,^ zug au»«e,a- ' e» sein , «hne das.

Burse vorn 29,
Dir . Bank - Aktien . In *'»
8 | Berliner Hände »ges . 162 .00

Commerz .- u . Visc . 8 . 137 .25
Darmstädler bank . . 120 .75
Deutsche Bank . . • • ■
Disconto - Commandit
Dresdner Bank . . . . .
Mitteid . Creditbank .
Nation .-B. I. Deutsch !.
Oesterr. Kredit-Anal.
Reichshank

Oktober 1919.
I Di».

-̂ ptS L. ' LILUSk . t . - LS ? «
gort ŵird cicmeUct: Stfjmete Sdjne ^ b-e XöIjc  hinab
canxen Schwarzu-ald . Srrt irstErn fa o ». ulchnreor te ein viertel Meter£A “"

Handelsteil.
Berliner Börse.

Industrie-Aktion
Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrradwerke• , _ _ . ViirnliprOAugsburg - Nürnberg
AUg. Elektr .-Ges . . .Allfi« uicn .ii •
Bergmann , Eleklri *. .
Bad . Anilin u . Soda .Baa . ahiiio «• *
Bismarck -Hütte . . . .
BoeImmer GuBstahl .
Brauerei SshultheiB
Buderu ' Eisenwerk*
Beton -u . Monierbau .

Hohenlohewerk« . . .
Hösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau . • • • ; •
Königs - u . Laur *hütte
Kali Ascherslehen . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz Metalll . . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauehhammer . . . . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . CO
Mannesmann Köhren
Obersehles .Eisenbed

. Ei *.-lnd
Koksw . .

Orenstein u . kuppe'
Phon . Bergb -u Hutte
Porzellan !- Kahla . . .
Rosilzer Zuckerralf . .

Beton -u . muiuc »o«» •
Deutscb -Lux . Bergw.- o - >-— rke

I auf0°u. Normal-
echwere

auf dem Meere»
«pi«g«i ... .

Thermometer , Oeismi
Dunstapannuno ;, mm
Kelat . Feuchtigk ., rrot
Windrichtung• • • •
Niederschlagshöhe, mm
Hl  obste Temperatur

Niedrigste Temperatur : 1) 1.

nuaiuivi - - -
Rhein Naw - Berijw.- . . ■— rke • .

Berlin, 29  Okt . Nach der ^ » ^ ^ „VÄich-
untcrbrcchunC  beku Haltuns . ohne daß neue
mäßige und sc:h w a n kein  d e naitmu .. ^ Mark ee8tera
maßgebende Eirilusse ' £?r|La-t?^ g gezeigt hatte , wurde heute
im Acslana « ne neue Ermattung crer^ ^

ueutwu -la» *' — ,
Deutsche Kaliwerk - .
Dtsoh .-Debers .-Elekt.
Donnersmarck -H ütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dtsch . wi"

saa SÄ - Äa »* häSSKS wSSISneS ”'fflir '!« *»
Auslandswerte ver 'iehrtcn ^ dem der Kurs sogar bis
schwächten sich auf 563 ab . nacn ^ em Russenbank

SÄS :.SfeÄ * r
OeArn * « «1A ■" * * At "—

ULC . .Va’ff . u. Mun
Daimler Motoren . . -
Deutsche Erdol -Ges . .
Elberfelder Farbenf.
Escbweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten t  Guilleaume
Gasmotoren Deuta . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron . <
Höchster Farbwerke

Rhein . Stahlwerk
Kiel, eck Montan-
Bonibacher H öltenw.
Rhein . Melallwarenl.
Sachsenwerk . . ... .
Schnckerl Elektriz . .

12 Siemens u. Halske . .

549 .001 ^ f; redin Ä»
265 .00 | ™ Varziner Pnpierfabr . s » a .25

Verein . Cöln-Kottw . .
Weiler rer Meer Gh.F
Westeregeln . . . . . .
ZellstofI Waldhof . . .

niKuo« . . — .
Harpener Bergbau
Hindr . Auffermann

Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Daiiipfschiii . .
Norddeutscher Lloyd
Schautung •Eisenb . . .
Türk . Tabakregiel . . .
Otavi Minen . . . . . . .

Genuascbeine . . . .

b - ndclated - _ _ _ _ _
®rmda . Selo « b« 2 . « » eile nderg -,chen S ° sdu« druckerel u»

«orechslunde d« SAciftleUun » U bU 1 Ulq. --

für Kohlen.

ML -Lsr - vÄ
brauchet sestge etzt:

" . je Zentner 7.40 Ml.
Melierte Kohlen 7.76 „7.76

9 .65
9.30
8.85

10.50
5.70
985

10.40
10.50

10.30
0.85

Nubkohlcn
Anthrazit, . . . *

„ ..
Eiform-Brile ts . . - - - '

desgl. (Marke Anker) . -
Braunlohlrnbriletts . . . .
G etzerci-Kols . .
Broch-Koks I .
Brech-Koks II - - - ' '

» . t . l. io . Me 1V,f S * n C«ÄÄ.
Ä  ÄtÄi «W ‘ » » >«" s* “ ^

. « &ÄÄÄ * 3 “-»“»'3S"Ä ."SS , Ml.« »-»«:

«Thi «jnnember 1919 wird der Gebührentodf für
die LnstkiL -7 der Gepäckträger des Bahnhass

'Nk : .? ALL ' LL -lM. gj , WM . »a . Ul

über 20 kg bis 50 kg Zone I 1.10 Mt., gone

übctM kg W« 100kg Zone I 1.70 Ml.. ZoneU

füt2'i ?6? weitete« angesangenen 50 kg Zone '

70 Psg.

«rima Sckmicrseike,
Pfd Mi 1.60, Sck,euer«
tücker, Stuck—.75 u.

Bavaria .Laberatarinm.
Cml'er ipit'-nsse 2r>. P.

iÄÄÄ “ elÄ «“ » ''“
Rortoss - lwucher ° ' Lebensmitteln ° tund Schieberunwefen.

Buraer »nd Biiraerinnen^ ^ ^ Ernte, weil
Die Kartofseirmubr Rockt tr hrrAuaeben.

bie Landwirte ft* »pttoern, W .J - . ,,„a hieducbett

hiiiniiiiMr/*
la Qual. Putztucher
[eilt*Fibn*«.Wurzel-

Wasch-u.Putzbursten
Schrubber
. . . . « Kirchgassctt

, Tel. 2199

iebuna von Lcorrrsiuiiix...
«uiuHcuit . w (v „ jv r̂  Versammlung lln!
mufe iidi das Volk ivbhren. ' Treiben und Mitiel
es Protest zu erheben desen d i ^ fxnb ein-
°ur Abhilfe su schaffen MS nKJ Rcaie-
aeladen. Stadtberwaltuna Landratsamr un»

7nVr Lad" , frei -« d. » H-n»-
»ach Zone I i- Zentner - 7̂5 MI.

" . - I fL-biet westlich der durch

zum anderen für vas Wkull 40 /Piu-,
60 Psg-, für HandgeEüber » kg 70 ^ 9-^ ,

Wiesbaden , den 28. Otl -ber . 1919.^ ^ , ^ !.

o« «1 .flae. Greis . Ka rtellvorsis eno^ .. -»' ^ ^

G ^ HÄel - und Wlrtfchasts-
Jnvenlar -Versteigerung.

Areiiag, b« 7. «- SamStag. de« 8. ^VftfSTjj- m̂te 3noentflt
Mi\  etüUL fiuti)au5 in Sai»Sotten
J  tm Taunus

Neue deutsche
HuiO

Pneumalfln
Contineatal , Peters-

Union ete . liefert ru
Listenpreisen

Aug * Seel
Auto -Zubehör

RchwaltiAfhcr Str . 27.

Kaier3iui ei - — '— diing, j gebitseien Grrnztime . '
Taunusstra ê uno sudl N^ > ^ & „er angegebenen

'“ UI  SSrJEl « tneirfre die Grenze bilden.Unter Zone 2 fall ^ ^ ^ die Grenze bilden.
Sm %e»K<3«»lnllnen

*""» gmg A»-ÄtfSÄSÄ
KL " » » Ä , ÄS . »« MSP
entnommen werden: ^one  i ' ““ "
Melierte Kohlen . -i« Zentner8.55  Mk.
RußtohLn
Anthrazit II„ 111 .
Clsvrm -Bnkettr

W
*
m

betet. (Marke Anker)
Braui'kohlen-Briketts
Gießt rei-Kvks . .
Brech»KokS1
BrecheKoks 11 , - - >
Brech.Äols UNKorn-

10.70
10.45
9.40

11.65
6.85

11 .—
11.55
11.05

Zone 2
8.80 Mk.
9.16

10.95
10.70
9.65

11.90
7.10

11.25
11.80
11.90

M
W
n
*
m
u

Badezeiten ab 1. November 191«.
Kaiser Friedrich-Bad:

»ALK
^ Sonnlao » g. lchloll-n.

Schützenhos- und Gemeindebed:
l ?!!' m! KN W>° »
D°? SchÄnh °sb°d ist von 1- 3 Uhr nachm. g- schw«en.

' Volksbäder ^
Am sckilobvlatz und in der Roonftraye.

Ät ! » * * » ' 7 - ä '“ 8*

Im Taunus
öffenfich meisthletend ^ e" | “l | at)juê ?fe“-700 ©abe(n,Silberbe tan » : 400 WM ..370 ol e ^ m

200 Dessertgabeln, 300 pr . ^ eiiei , E«mÜs.,

UWIWUZ
JtSct ? 5o' M6ch 'änN un? Zucki-rschälchen̂ ein

wDesser'tttller . K°sfe5u . Milchkannen.

jg5SS ? Äf & S3 & 8TÄT Z  ovale

rawses

Einricht., sowie all«
Gegenstände zumVersteigern
bei sofortiger Abrechnungm firnen»
Auktionator u. Tarator.
Wohn. Walramstrake ^»2199 Lak. Selenenstr .25

Leiterwagen
«nd einzelneRäder

eufe Bötticher Wwe.
WeUritzstraße47

SmiO>»nd Süchengerättb

onntag» 1 11 yr - - - »„ttel. I
Dn« Bad am Römittor istz. Zt. noch lvegen Keŝ !

Reparaturg«1ch1»N«»̂ ^ Bäder -Verwaltung.

Ln - (T ' |/ AR «kirl

^äSSSSl ®« 1grobkörnig!
Plua ' "

grbtze mind. 18x 35) „
Gas.Kols

n
in

11.70
11.25

*7 i ,d fwi « i5C « w*Preistreiberei vom8. Mai l 8 i Perössenttichnng
Dl - l- «aÄAW - « - a

11.45 „
• * I» H 11 • W

S. « te,b '-pimm«»,en »> . I
Die vorstehend fe9n»|‘ f cel  oumiberömiWunflcn

Preuk . Ktassen -Lotterte.
o lefiiitt a btt 14*(240.) Sotterle,

'{und 95 Pfg-

©mne ^ ^ ul̂ desrolsvtrordi'ung gegenauf Grund der Bu, 3tt6)  bestraft.

. . r!uw ... fv»fnnnter

Verordnung tritt '^ st̂ eisverordnung
in Kraft. Gle chMm w r̂d unsere ^ G PS^9
für Kohlen vom L. Oktober 19' » °U'»

Wlssbadc «, den 28. Oktober ^ DrrMagWrat.

latiuu Mw.  h* *- r ***_ 64413160  Mk.
Äouflol « find zu den ^ kannten Sätzen zu haben in

den Prcuß . Lotterte-E, »nahmen

i. atgA ua gAfe .*

eimet u v. ungenannt .; , » . - -c-

1ZSWMKss ."" Dngmtei
«ÄNaung - 1 Stunde vor der Bê eigenmg.
Leopold UNmann. Mainz

E .. "'L«*- - Si±

Achtung!
Wo lauft man am Bitt.

{einen Winterbedarf <nr

Hionitn
Vfcl | **'WJ VW * *» Uebernahme
bieh« wiL *|fiÄ | fgSi fft* den dortige.un er« U»tetn»vertrii>>»« i , . ».„rlbD>A.'G-«M.
größeren Bezirk. D» ^ b atz \ bfl mit  dtmfclb.

Ulotmset fi eldlose  li| H
■Sr - ^ r . zka nÄen Dienstag : I • •fzTel̂ mq Plc»»mg:
HiidoH  r= Lo*^ l SIMS!
Kirchgasse

öl

Bahnhof-
»tr . 4

r i
mutanstiffl) M. tW M 12—2 Mi
WWUgf W für MadAen ^

6 Ä erforderlich! F348

Kohlen - u. Gos-
Erspornisse s:

durch Baden im
Hotel Adler - Badhau»

Unffgaue 48.
10  Bäder Mk. 10 . Trinkkur an der AdlerqueUe
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ri .. «btt
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o

«p

Ul

ein
Md

I

Spe

mtb
£ffc

ich«
I

Irif
82

für
m
5?(
L

» •dl. u. tofetebft
»u deck. Lamm. KrankenVF 2,.m ^

I CVd ) warn« hiermit iebetb ,
1 \ meiner gewesenen Fm-r

ftloro , geb- Runge,
etwa« auf Einen Namen
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fa &ritaäumß
nIDiesbaden od. nädut.

Umgebung
*ru kaufen oder zu mieten gesucht.
ffertcn unter S . 766 an den Tagblutt -Verl. erb.

für die nächsten Strecken
ist tum Preis von 10 Ptz.

erhältlich im

IMW MIIM M Taghlaffas »MMIMI IHIW»
und ZroeiqstBile Bismarthrinq 19.

Brillanten » Perlen»
lllbersachen , Bestecke, Service , goldene Uhren

jtnö Ketten , Platin per Er . 7» Mi., Drennstifte kaust
sGeizhals, Ĥeberqasse 14. Teleph. 4139.

M-I.Ml
lcaurt zu zeitgemäßen Preisen

SpezialgeschäftE. Ludwig »Mauritiusstr.6

imb einzelne Marken von Sammler zu kaufen gesucht.
Effer en unter 0 . 717 an den Tagbl.»Verlag.

»che zu kaufen. Off, u. K. 752 an den Tagk'I.-Derlag.

Alte Spielsachen,
Eisenbahnen, Molare,Dampfmaschinen

ufw. kauft und tauscht streng reell

ffiauritiU5ftr8 Ludwig, Muntiirsstr. 6.
Platten

i und Walzen
lauft zeitgemäß

"L" Zimmermann ,5SS IS;

1

bist-
ert

st.
Obft--

it^nfe' |s

leben,.
t Frau
»nge,
iJomen
nich^r

Ich bin beauftragt

tannopparate für hchWitzmien
»kaufen und bezahle sehr gute Preis «. Lss. unter
i. 75S an b n Tagbl.-Verl erbeten._

Ihle die HWen Preise
iir Lumpen, Weinflaschen, Papier , Eisen u. Metalle und

zum « tcholenu. Ans hrcn
vonK olz,Ilohlcu, Solo ustv.

Neitt, g-eldstr. 17. Stb. 2. Tel . 4616.

& Altes Eisen
Metalle, « npfer, Mef' inq. Blei , » int , Sinn , Lumpen.
fcole (nefhidt), Rentuchabsälie, Papier <garantiert für
kinstanipsen), Knochen, Flashen , Hasenfcttr kaust stets

MV * zu ben höchste» Preiien TU

Tauer&Hies, WöldSlstk. 3. Iß!. 4551.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

rauenhaar
kauft Sette,
Jüiehelsberg6.

' Übersetzer
!"cht für Inschriften, scheinbar Ärabisch oder Perstich^
ls emem Teppich, von . . . .  "
,_ Justizrat Jünaer . Nilolasstrafte 0.

Israel.Gottesdienst.
»elit. Kultuk»Gemeinde
lwagoge: MlLclraerg,
oursdienit in d Haupt»
«ugoge, Frcuog abds.
udc. Sabbat , morgens
Uhr. nachmittags 3 Uhr,
>nids4.50 Uhr. Woche i»
ne. invraens 7.30 Uhr.
"nd , 4 Uhr.
• äfratlttiidie Kultus-

f.iiicinbe. — Tvnaaoge:
fiebridntr . 33. Freitag,
>ends3.45 Uhr. Sabbat,
urgens 7.30 Uhr, nack»
>Uags 3 Uhr. abends
50 Uhr. — Wochentage:
Jcr.  6 .30 Uhr. abends

»fit;

Bettwäsche
weiftu. bunt. Dainenwa'che.
Handtücher, sowie Knaben»
garderobe unb Wasche sur
«sähr. unb l2jä ! r. Jungen
zu kaufen gesucht. «rUUt,
Giieiienaustrafte20, P-

Getragene Schuhe
aller Act. aud> revaratut.
bübürfiipc» !üuri und
K nut Rc" . .n. nn(bAtncthcdiei  strafte 4L

Achtung!
Offiziers »Rritkticsel in

Lack u. Borcaif kaust zu
hohen PreisenRrinmann.
23 Schwaibacher Str . -" »

Kaufe

per Gramm bis 80 Mk.
per Zahn bis4-—Mk.

Wagemannstraße 15.
Achtung!

Neue Militärsäiuhe unb
Stiesel laust zu höd>!icu
Preis . N»ininan „, Sdiwai»
baclrcr Strafte 23.

Achtung!
Lkber-Olamalltien werben

zu bod. Preisen angelaust.
Rcinmann.

23 Scbwalbncber Str . 83.

Pianino
auf gleich zu kaufen gesucht.
Gesl. Zuschrift erb. Fiäul.
Sophie Braun , Walramstr.4.

Pianino
auf gleich gegen bar zu
kaufen gesucht.

Backerei Altmos.
Wörlbitr . 3.

Dezimalwage
u. gute Tafclwage sofort
zu kauien gesucht. Bein,
sVirrfx»)rf< 22. 1.
Ausgckämmte Haare kaust
Henning, Äarlstrafte2, Part.

Btennüoli
Buchen, Eichen, Birken,
Kiefern, in ganzen Längen
und ofenfertig in großen
Post n zu kaufen gesud)t.
Lss. an Richard Seqb,
Wiesbaden , R einstr. 101.

Elegant möblierte

Etage
sofort gebucht <Te!eson,
elektr. Licht, Bad). Oif.
uni. D . 766 Tgbl.-B.

'■ Sck,nrider
sucht Ofiemioua , Häfner»
aal te 13.

Junger intelligenter
Bursche

als Hrltsoorticr gesucht.
_ Tbalia . Ihc ntcr.

Okb. Fiäul . beaussickitigt
Sdmlorb ., nachm., v. Std.
I Mk. Ott . M. 708 T.»B.

Zahntechniker
oers. in Gold u. Kautschuk,
suckt Stellung . Ott . unt.
W. 164 a. d. Taadl .-Perl,

Verloren
silbernes lTnla, . Knelker.
Etui . Wiodecbringer aute
Belohnung bei Martini,
S-ouiien berger Strafte 25.
Notr Dovvei-Kvralleiikeite
verl. Abzug. Lang«. 5, 3.

Sonntag abend

6lun:s‘M!regen
Tanniis ». Wilhekmftr. ver.
loren. Gegen Hobe Belohn.
atMuaeb. Mainz . Krieger,
B»alvodenftrake >8. MO

Bestattungs-
Anstalt

M. Sargmagazin

(fmft Müller
Eegr. 1800. Fern. 576.

B. «Unser Str . 8.
Erd » und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestaltungsordnerdes

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Verloren
Mittwoch abend EckrFmnk-
surier u. Bierstudter Strafte
junger, schwarzer, schott.
Terier <3 Monate alt. ohne
Halsband). Geg BUvhuuua
a zugeb. Maigarcti .tuhof,
Thelcmannstrafte 3._

Verloren!
Armer, ehern. Solba t

verlor am Mittivoch abend
i» Wellritzstr.—Aorkstr. seine
ganze Barschaft in Ilern,
ichwarz. Geldmäppchen. —
Ehrl. Finder wi' d gebeten,
jelbges geg. gute Belvhng.
Willxckmsheilarrstalt.Zim.1t,
abzugebe».

Die Dame
w. Mittw. früh a. Versehen
bei Kirschlöscr, Laugaasse.
de» Herrenschirm mitnahm,
w. geb., derrselb. dort abzug.

Die Frau !m brautiiict '̂ n
Koilum. mel. Haar , ohne
§>ut. welch? am Mittwoch,
movg. 10 Uhr. bei Vicdger
Kraus . W-evergasse. ver.
iebentlich denDamenftfjirm
mitnahrn. ist v. Gcschäkts-
indabcr erkannt und wird
oedete». bcufclbcn daselbst
ober bei Jung . Geislrerg-
stra fte 7, 1. absuaeltn

SUsechmll entlauf.
Narbe am 1. Auge. Gegen
Belohnung abzug. Heiter,
Nheinstrafte 77. Tel. 542-

Solider
charaklero. Herr

von auswärts , kath.. Ende
20er . gies.-Orslz .. früher
Banks., vermöa.. yroste,
italtl . Erfdreinuna . wuusd t
Beckanrrtschait einer liebe».
Lninr mit Vermögen zw.
Heirat , der es um ein
trautes Heim geht. Musik-
kenntnissc crw. Strengste
Diskretion . Au- suhrlidie.
ernstgemeinte Offerten mit
Bild. daS sofort zurüdge»
saubt, unter F . 707 an
den Tagbl .-Veri . erdeten.

WMaeher Seteefelhnmnen
ff ooOOOOOOOOOaOOO OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

altbewährt bei Katarrhen der Luftwege , Aethma,
Metallvergiftungen , Syphilis und StotTwechselträghait

t .WirthiU
0r.Bereinsjimni.
(durch Uiiräirberg), za. M
Pers. sassenb, zu vergeben
Siodcusteincr, Bertramstr. «.

gßiif Syphilis und Stotrweoh seitragnetr . ton I

u ir Mineralwassergroßhandlung
GQtertaahnlint-Wcst / 7,1. 522 / TannuistraBu 22. J

Schwarze Kleiber
Schwarze Blusen
Schwarze Röcke
. Trauer -hüte«
Trauer -Schleier

r Trauer - Stoffe
; »»» bn  ttnUdt !«« M« I«
• ittg <nU |t «B SiUfllitung.

lBIumentf)aI

%0‘

LtündesamtMesblldeii
Sirrbe'äll».

Um « . dt -: UDitiuf Johanna
iBilbelnu)a*b. tieieuboct). Mi3 :
Re»r»«r Uedechi tiöIjnDoirl,
ti7 3 . : CBtimuaiiolbirfftora. D.
IShnitof « mfeteru. 7» I . ; El>e<
krau Jranzt -Ua
t!Ii„g»r. 47 I . ;

Psein» geb.
Wiiwe Roia

>war,b»raer ged. Her,, 84 3. ;
SliitiD« Anna Hot, ged. Weber.
7'< I . — , i. : Kaufmann Aböls
We chte. 4.1 I.

Graböenkmal- und Zneöhofskunst
ba-ptg. .̂Ê s'.aü. u4 Wiesbaden Mralaagraz, 3

CtM*i 404

Danksagung.
Men denen, die so innig Anteil nahmen

cm dem schweren Verlust unsere« lieben Ent¬
schlafenen, besonders Herrn Pfarrer iiorttjeuer
für seine trostreichen Worte sagen wir unseren
herzlichsten Dank.

Margar «fhe Schnell . Wwe.
ged. Röder.

Adelheidstratze SS.

Heule früh ent 'd)iief nach ianrem , mit grofter Geduld ertragenem
Leiden mein* lieber, treusvrgender Later , unser guter Bruder,
Schwager, Lnket und Beiter

m Ms Wer Ms DeWke.
In tiefer Trauer:

Arthur Weschle . Cohn.
Wiesbaden, SS. Oktober 1019.

Emier Strafte 27.
Die Beerdigung findet Freitag, den 31. Oktober,

2-/« Uhr, aus dem Südsriidhofe statt.
nachmittag«

1444

Todes -Anzeige.
Am 28. Oktober verschied nach schwerem,

mit großer Geduld ertragenem Leide» meine
liebe, gute Frau , treu,orgende Mutter»
Schrvestrr und Sclswägerin

Fm gninpfo Wissel
geb. Alinger.

Im Warnen der Yinterbli denen:
A. Pseisser mtt Mrx

Lonueuberg, den 28. Oktober 1919.

Beerdigung findet am Freitag , 31. Oktober
1910, nachmittags 3 Uhr, vom Trauerhauje
au« statt.

Teilnehmenden Verwandten , Freunden und
Bekannten die traurige Nachricht, daß unsere
liebe Schwägerin, Tante und Cousine,

FlapWedMÜIeilgeb«
Wwe.

im Mer von 72 Jahren nach längerem, mit
gröftker Geduld ertragenem Leiden sanft ver¬
schieden ist.

Die trauernden HknterbNebenen.

Wkesbaden , den 29. Oktober 1919.
Seerobenstraße 8. »

Die Einäscherung findet SamStag , den
1. Novenrber, vormittag« 19 Uhr, auf dem
Cüdfriedliofe statt. 144S

Ruh, sanft du gute«, treue« Mutterherz.
Nach einem arbeitsreichen Leben entschlief

heute laust nach langem, in groster Geduld
ertragenem, schrverem Leiden meine liebe,
gute Mutter , Schwiegermutter , G oftmutter,
Schwester, Taute und Schwägerin Frau
Minna Diel », Witwe, im Alter von 63 Jahren.

In tiefstem Schmerze:
Maricchen Z midt . geb. Dick»,
Wilhelm Schm dt, Buchhalter,
Walter Schmidt, als Enkel.

Wiesbaden (Adlerstrafte 69, I >. Berlin,
König berg, Tilsit , den 29. Oktober 1919.
Kranzsvenden im Sinne der Berstorbenen

dankend verbeten. Die Feuerbestattung findet
am Montag, den 3. Rov. 1919, vorm, lt Uhr,
im Krematorium aus dem Südsriedhoi statt.

Danksagung.
kür die überaus zahlreichen Be¬

weise der herzlichen Teilnahme bei
dem schmerzlichen Verluste meines
lieben Mannes, sowie für die wunder^
vollen Kränze und Blumenspenden
sage ich hiermit meinen tiefempfun¬
denen Dank.

Leonor von Hochwächter,
geb. Gräfin von Sions,

zugleich im Namen ihrer beiden Söhne.

Danksagung.
Für di« vielen Beweise eufrichtiger Teil»

nähme bei dein schmerzlichen, uneretzlid,en
Verlust unserer iiebru Entichiasenen jagen wir
unser« herzl. Dank. 142«

Ter tiestrauernde Gatte:
Gottfried Pesch und Rinder

Oranienstraße 69.
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>. Musikalische Sonntags-Matinee
am 2. November 1919 , von 11— 1 Uhr vormittags , im
Wallulla-Theatersaal. Leitung: Heinz Hertz.

Hugo Wolf-Lieder1430

gesungen von

Gertrude Geyersbach
: Alexander Kipnis:

Programm s. Plakate . Plätze zu 4. —, 3.—, 2.50,
2.—, 1.50 bei Bora & Schottenfels . Telephon 680.

Iubiläiim der Ringkirtfae»

fonntag , den 2. Nov ., 5V - Uhr , in der Ringkirche,
veranstaltet vom Iling - u. Lutherkirehenchor.

Leitung : Friedrich Petcrscri , Altsoli : KiltheSchugt
vom St .idttheater in Würzburg , Orgel : Karl
ScIiauQ , Cembalo : Wilhelm Heul !, Oboe d’amore:
Ludwig Brückner , Orchester : Stadt . Kurorchester.
„Jauchzet , frohlocket “ , „ Sei Lob und Ehr dem
höchsten Gut “ , „ Der Herr ist mein getreuer Hirt “ .
Karten zu 5, 3, 2, u . 1 Mark in den Musikalien¬
handlungen , beim Küster der Ringkirche sowie

an der Kasse.

Wiesbadener Beamtenverein.
Montag , den 3. November 1919,

abends 7,8 Uhr , im „Kasino “ , Friedrichstraße:

KONZERT.
Mitwirkende:

Frau Mara Friedfeldt , Opernsängerin ,von
hier (Sopran ), Herr Max Schildbach,
Solocellist des Kurorchesters , von hier (Cello)

und der Wiesbadener Männer - Gesangverein.
Leitung der Chöre:

Herr Professor Franz Mannstaedt.
Am Flügel : Fräulein Annie Battenfeld.

Zutritt ist nur Mitgliedern nebst Angehörigen
gegen Vorzeigung der Erkennungs - oder Mitglieds¬
karten gestattet . Eintritt einschließlich der Gebühr
für Kleiderablage ist frei . F25U

Die Abhaltung des Konzertes ist genehmigt.
Der Vorstand.

I kllWk MlkmW'MM
Bezirtsvcrcin Wiesbaden . F 612

“K '«Li""'ftflüeneiGnmung
im Bereinslofal „Hotel Union " , Neugasse 9.

Transport-Versicherungen
einschliesshch der Diebstahls - und

Plünderungsgefahren vermittelt

Bezirksdirektor Ludwig istel
Webergasse 19, 1. 9— 1 Uhr . Fi rn ruf 604.

Süsser Traubenmost
u . Federwejßer aus eig .Kelterei

Rotes Haus, Kircbgasss 76.
birschästszeit 8— 1 und 3—6 Uhr.

MW Mm lolter
12 GIMlMlie 12

Fernsprecher 453 . — Gegründet 1888.
Größte Auswahl : Äußerst gestellteVrrf aufspreise!

Frisch eingetroffen empfehle:
TersWens(Mn Fluß-unb LeesWs!

Räucherfischetäglich eintreffend.
törofte tmmty  delikater WiMMden.
Fischkonserven aller Art

und nur erstklassige Fabrikate!

M jetzt täglich wieder zu haben:

% flcrofiff.Sk«« .W. 1.80
Heute bes» d . rs Preiswert:

LeSendfr. Spiegelkarpfen Pfd . 5 5̂0
ff. Blanfelchen Pfd . 6.—.

vorteilhafte Ei >t if srlle für Wiedervertäufer
und Großabnehmer.

E Ständig großes kager iu Lalzheringen.
I Fischmarinaden . Fischtonserven , Räuchersijch .n.

Geschäftszeit 8— 1 und 3—6 Uhr.

tt

^ 2>wci(jvecein „'Wiedöaben und ‘ZItngegenb„  fr
bed 'Vereine» für deutjcfye<§ d)äfert)unbe ‘"Zf.  r

4| _ _̂ > (Arf,fuififiiteiie: J<ohte n-<o enff. <£ [fenöogengal [e // \Gejdjäftöltetie : J \ oßfen -Genff, <E ([cnöogcngalfe 17 ss
fponneretag , ben 6 'PZooernbei , aöenbe  7 Ul, )r , iw .Datei <Eint) otn,

>2 S2) 0ttt : a g
unfereS 'Vorfigenbcn £>errn Jerb. 'De der  üOer
„'Die 'Hufjucöt bed beutfdjen ®cQäfer$unbed".

'Die oecetjrt. 'JRitg lieber fowie l 'ieöfraöer Öe6 beutfdjend>d)äfer>
ßunbeä werben Oiecju ßöfl. eingefaben. 'Z) otftanb.

OTTOt. 'Zferfammlungdaßenbe: l. 'Donnerdtag Jeben JRanatd imSotet (Einhorn.
Gälte immer wifftommen.

ausgeschlossen
wenn Sie Ihre Post- und Bahnpakete Dotzheimer Strafte 64 der-
chnüren lassen. Besichtigung kostenlos. Ia Referenzen.
„Meto ", Pack- u. Verschnürungsstelle . D. R . P.

Hitung! LMiWÄiMW. AWg!
’  Firmen , die nicht nach dem neuen Reichstaris ab 22. September ent-

lohnen , lind uns sofort zu melden . Nur bei taristreuen Firmen darf in Arbeit
getreten werden.

Verband der Schneider und Schnetdermren.
Büro Wellritzstraße 49, 3. — Telephon 1026.

Dortselbst sind Lohntarife erhätttich und werden Ausnahmen in den
Vrrband entgegengenommen.

B schwerdefätte
schriftlich ! F362

Adolfshöhe . Nassauer Ltr . 8.

Bürger-nutomal
? ? ?

<£>üro für Oermessungsroesen und Tiefbau
sr \ t r C L • I I staatl . oereideter ßand-HljOnS OChlCKGl, messet und Ongenieur.

IDiesbaden , I Ĥöchst am SQTain,
Oranienstraße 35 . | IHumboldtstraße 1ö. {̂ Fernruf SRr. 352 ).

Schnellste sachgemäße ‘Ausführung aller Arten amtlicher Oer-

ITÄSÄm bei billigster-Berechnung.
«Bebauungspläne , STTioellements, Kanalisations -, IDasserleitungs-
9roiehte usw . ßangjährigs T̂ätigkeit für große industrielle
‘Unternehmen , Gisenbahnen , <Baufirmen , Qemeinden und 9rioate.

U,tV5 a4 i"

LLSS - . $üitn

’Z , 5 SA** '*'“’

Frisch angekommen:
Pvsien IWelsin oiiiklilllnHA

Gummimäntel
ertra groß u. stark, etwas getragen , pasenü für Arbeiter
jeden Berufes , ^ anla Stern , Wellritzstraße 35.

Haol - Pfle $ e "MW
Glycerin - Va §elln - Lanolin

gar . reine Friedensware , sämtliche Spszial -Creme für
Hände und Gesicht.

Schlossdrogperie Sichert , Marktstra ^se 9.

Tlandkotfer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
torlemonnaies in größter Auswahl.  1208

A. lAitschert , Faulbrunnenstr . 10.

Es ift 3ftt
sich durch Versicherungen

zu schützen
aeaen Verlust seiner
Eiunabmen im späteren
Aller , aeaeu unsichere
Existenz der Kinder , geuen
Plunderuna u Aufruhr
gegen Vertust u . Beraub,
seines Haas u. Guts i>»
eigne » L>eim . nur de»,
Trausvort . auf der Reise
u. im L>olel . Berficherungs-
Bur «. Adolfsaller 28 . —
F . 882. Generakagenturen
s. Lebens - , Renten -, Un¬
fall -, Sasipslicht -, Feuer -,
Einbr . - Diebiiabl -, Glas¬
schäden. Wafserleitungs-
schädeen- u. Transport-
Berlich . aller Art.

K. Nuvdrmus
u. Frhr . von Maffenbach.
Koste »! Auskniifte jeder¬

zeit . Geichästsitunden vo»
9 Ubr borttl . bis 4 nachm.

haste Qualität
Seifenfabrik Gustav Erkel

Langgasse 17. T 91.

IlS1
Badeseife, Toiletteceifs.

H.o.epi,TKr 2f-9v.
Prima Kernleder

Sohlen u. Absätze.
Anfert . neuer Schuhivaren,

sowie Aenderungen.
H . Ls erloh , Neroslratze35.

99

Frisch eingetroffen:
Holl . Ang elschellüsche

Bralschellfische
, , Kabeljau
Merlans , Rofzüngen , Schollen

, zum billigsten Preis . .
— Lebende Spiegelkarpfen . —

F g ~^ E <ke der Go,d 9-• nCIlUl 9 u . Grabenstr.
Telephon 75.

Devermin
gebraucht man mit bestem
Erfolg gegen Spul - und
Maden - Würmer.

Schützenhoi -Anotheko , Langgasse 11. 1180
Spulwürmer.

d Alleinverkauf - Schützenhof - Anothe

@/Fisdihalle
BornSaalgasse

3.
Saalgasse

3.
Empfehle von frischer Zufuhr:

Lebendfrischs Schellfische
Kabliau , Scholien , Merlans

USO.
Ferner pr . Norweger u . Holland . Heringe,
sowie täglich frische Räucherware und

ff . Fischmarinaden.

Am Freitag und Samstag
von frischer Sendung

In feinster Qualität zu äußersten Preisen:

Koll.ilngelsehellfische SÄ ia(etter
Kabliau*0Ä.^ m..Kordseeschollen,
Merlans, Sraisehellfische, fiimandes,
jtheiaaale, pr. gewässerter Stoehfiseti

täglich wieder zu haben.
Salzheringe , Fischmarinaden , Räucher¬

fische , Sardellen , Oelsardinen.

EISrr Fiscbhandlg. Dienst TeX°"

frisdie SeeRidie
frisdie Huknsdie
0EIDäH. StodifiidiB
Oecäudierte fiidie
Frische Nordseekrabben

frisch eingetroffen in

ZlgmechWl  E8WMU
HauptgeschäftMANN»IS.

Zweigs e chäft
Senaenj-iaeakL

Thea e karten Berkauf — —
von vormittags 8 Uhr bis 6 Uhr abends.

Mf gatant. telne Saum-n.Minne.
SünkllM in neMMen Sotten.

En gros . :: En defail.
Grohhandefserfaubnis in Tabafmaren.

Ia Badeseife «o «r
in kleinen und großen Mengen.

Bruno Backe , Taunussfraße 5.Bogelfutter
Mischungen , getr . Sorten , wie hochfeiner , süßer Rüb-
samen , Kanariensaat usw., Ossa sepia « empf ehlt

A. Mollath, not MMM14.
_Wiesbaden . Fe r .isprecher 2531.  1397

81efs Eingang von

Bcleuclitungs - Körpern

in allen Preislagen , j
clErantsu. tinf.Ausführum
Alle Gas - un :l Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden - und
Stoff -Schinne
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk-

Stätte angefertUt.

W. Ilinncnberg in8L-0es°Mt
Langgasse 15 . t: Tel . 6595«

Bürger-
f)  9
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